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Die Genüsse des Waldviertels
Erdäpfel • Bier

BUCHPRÄSENTATION

Donnerstag, 25. Oktober 2018, um 19.00 Uhr 
Auszeit bei Klaus Hölzl - Hauptstraße 2/3, 3852 Gastern

Im Anschluss an die Präsentation bitten wir zu einer Bierverkostung und Erdäpfel-Fingerfood.Im Anschluss an die Präsentation bitten wir zu einer Bierverkostung und Erdäpfel-Fingerfood.



In Europa dauerte es lange, bis Erdäpfel zu einem Massennahrungsmittel 
wurden und den Ruf des Arme-Leute-Essens ablegten. Heute werden 
wieder alte Sorten gezüchtet, Spitzenköche und Feinschmecker haben 
die Erdäpfel in den „kulinarischen Olymp“ zurückgeholt. Das Waldviertel 
ist die wichtigste Erdäpfelanbauregion in Österreich. Hier werden neue 
Sorten für den europäischen Markt gezüchtet, hier werden sie aber 
auch gleich verarbeitet und veredelt. 
Der Erdäpfel ist � xer Bestandteil in der heimischen Küche und hat 
einen hohen Stellenwert. Schon 1581 � ndet man in einem Kochbuch 

(und auch in diesem Buch) ein Erdäpfelrezept. Mit Erdäpfeln lassen sich wunderbar 
schmeckende Suppen, Vor-, Haupt- und sogar Nachspeisen kreieren, wozu auch die 30 
Erdäpfelrezepte dieses Buches anregen sollen.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag

www.kral-buch.at 
 

Der Kunsthistoriker und Kurator Hannes Etzlstorfer, der Journalist und Autor Reinhard Linke und der Kulturmanager Christoph Mayer 
haben gemeinsam eine neue Buchreihe geschaff en: „Die Genüsse des Waldviertels“. Die beiden ersten Bände „Erdäpfel“ und „Bier“ sind 
nun erschienen. Die Bücher gelten schon jetzt als einzigartige Kompendien über diese Waldviertler Spezialitäten.

Was macht ein gutes Bier aus? Das Wasser? Die Gerste? Der Hopfen? 
Die Hefe? Alle Rohsto� e sind wichtig, und alle diese Rohsto� e sind im 
Waldviertel in höchster Qualität verfügbar.  
In diesem Buch wird geschildert, warum Bier im Waldviertel eine 
lange Tradition, eine große gesellschaftliche Bedeutung und einen 
hohen wirtschaftlichen Stellenwert hat. Dem Phänomen Bier nähert 
sich das Buch in unterschiedlichen Ansätzen – in historischen 
wie kulturgeschichtlichen, in medizinischen wie literarischen, in 
künstlerischen wie wirtschaftlichen. 

Bier ist auch ein � xer Bestandteil in der heimischen Küche geworden. Mit Bier wird auch 
gerne beim böhmischen Nachbarn gekocht: 30 Bierrezepte in diesem Buch sollen zum 
Kochen anregen.

ERDÄPFEL
ISBN: 978-3-99024-806-5 • 96 Seiten • 40 Abb. • € 14,90
BIER
ISBN: 978-3-99024-805-8 • 96 Seiten • 40 Abb.  • € 14,90

In Europa dauerte es lange, bis Erdäpfel zu einem Massennahrungsmittel 
wurden und den Ruf des Arme-Leute-Essens ablegten. Heute werden 
wieder alte Sorten gezüchtet, Spitzenköche und Feinschmecker haben 
die Erdäpfel in den „kulinarischen Olymp“ zurückgeholt. Das Waldviertel 
ist die wichtigste Erdäpfelanbauregion in Österreich. Hier werden neue 
Sorten für den europäischen Markt gezüchtet, hier werden sie aber 
auch gleich verarbeitet und veredelt. 
Der Erdäpfel ist � xer Bestandteil in der heimischen Küche und hat 
einen hohen Stellenwert. Schon 1581 � ndet man in einem Kochbuch 

Was macht ein gutes Bier aus? Das Wasser? Die Gerste? Der Hopfen? 
Die Hefe? Alle Rohsto� e sind wichtig, und alle diese Rohsto� e sind im 
Waldviertel in höchster Qualität verfügbar.  
In diesem Buch wird geschildert, warum Bier im Waldviertel eine 
lange Tradition, eine große gesellschaftliche Bedeutung und einen 
hohen wirtschaftlichen Stellenwert hat. Dem Phänomen Bier nähert 
sich das Buch in unterschiedlichen Ansätzen – in historischen 
wie kulturgeschichtlichen, in medizinischen wie literarischen, in 
künstlerischen wie wirtschaftlichen. 

Mit Essays und Texten, Rezepten, Bildern und Fotos von:
Birgit Brunner, Marlene Ernst, Hannes Etzlstorfer, FlorianSimon, Franzobel, Eunike Grahofer, Martin Haidinger, Klaus Hölzl, Lotte Ingrisch, 
Reinhard Linke, Christoph Mayer, Robert Morawec, Thomas Sautner, Hannes Steindl, Otto Traindl, Franz Traunfellner und Linde Waber.


